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Pressemitteilung 
 

 

BÖB-Mitgliederversammlung 2021: 

Raus aus dem Krisenmodus, rein in die Zukunft!  

Berlin, 23.09.2021 (BÖB) – am 22. September hat der BÖB seine Jahrestagung im Spreespei-
cher in Berlin ausgerichtet.  

Vor etwa 50 Anwesenden, darunter Gäste aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Medien, 
gab BÖB-Präsident Joachim Zimmermann einen Überblick zu den Empfehlungen der deut-
schen Binnenhäfen für die kommende Wahlperiode.  

BÖB-Präsident Joachim Zimmermann: „Die deutschen Binnenhäfen sind Teil der Lösung für 
die großen Herausforderungen unserer Zeit. Mit unseren bundespolitischen Forderungen ha-
ben wir ein Angebot formuliert, die Verkehrsverlagerung und das Erreichen der Klimaziele aktiv 
mitzugestalten. Dafür brauchen wir aber auch die entsprechenden Rahmensetzungen der Po-
litik. 

Ohne Binnenhäfen wäre die gesamte Industrialisierung nicht möglich gewesen. Als Drehkreuze 
für die Energieträger der Zukunft bieten sich Binnenhäfen auch für die Bewältigung der Ener-
giewende an.?  

Als multimodale Logistikhubs sind Binnenhäfen Treiber der Verlagerung auf die umweltfreund-
lichen Verkehrsträger Schiene und Wasserstraße. Anstelle einer Verlagerung von LKW-Trans-
porten sehen wir derzeit aber eher eine Kannibalisierung der beiden umweltfreundlichen Ver-
kehrsträger. Wir fordern daher gleiche Wettbewerbsbedingungen für Schiene und Wasser-
straße. Hierzu bedarf es politischer Unterstützung. Eine Förderung für die Sanierung von Kai-
anlagen und Ufermauern sowie die Förderung multimodaler Umschlagsanlagen und ein inte-
griertes Verkehrskonzept für Schiene und Wasserstraße würden der Verkehrsverlagerung 
neuen Schub geben und das System Wasserstraße stärken. 

Wir wollen auch die enormen Potenziale der Digitalisierung nutzen. Dazu benötigen wir zeit-
nah einen konsequenten und flächendeckenden 5G-Ausbau an Wasserstraße und Schiene. 

Die deutschen Binnenhäfen sind bereit, aktiv ihren Teil zum Wandel beizutragen!“ 

Passend dazu gab der Business Futurist Sven Göth im Anschluss einen Impuls zu den Kernkom-
petenzen für das 21. Jahrhundert: Innovationsfähigkeit, Digitalisierungsfähigkeit, Verände-
rungsfähigkeit, Verantwortungsfähigkeit sowie Teamfähigkeit. Damit beschrieb Göth den 
Weg, auf den sich auch die deutschen Binnenhäfen bereits begeben haben.  
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Ihr Ansprechpartner für Rückfragen:  
Marcel Lohbeck 

Geschäftsführer 
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Der Bundesverband Öffentlicher Binnenhäfen e. V. 
Die Sicherung einer nachhaltigen Mobilität ist eine wesentliche Voraussetzung für Wirtschaftswachstum und Beschäftigung. Güterverkehr 
und Logistik gewährleisten die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Wirtschaft und den Wohlstand der Menschen. Die Zukunft des Stand-
orts Deutschland und die Umweltbilanz des Verkehrs werden maßgeblich beeinflusst durch den intelligenten Verbund der Verkehrsträger 
Wasserstraße, Schiene und Straße. Wesentliche Schnittstellen zwischen diesen Verkehrsträgern sind die Binnenhäfen. Binnenhäfen entwi-
ckeln und betreiben leistungsfähige Verkehrs- und Logistikinfrastruktur. Sie sind ideale Standorte für Industrie-, Handels- und Dienstleis-
tungsunternehmen. Das Angebot der Häfen reicht von der Bereitstellung hochwertiger Flächen und Immobilien über den Betrieb von Um-
schlaganlagen bis zur Organisation effizienter Logistikketten. Rund 90 Häfen in Deutschland bilden das Rückgrat des Bundesverbandes Öf-
fentlicher Binnenhäfen (BÖB) mit Sitz in Berlin. Der BÖB ist Mitglied im Europäischen Verband der Binnenhäfen (EVB). Vor Ort ist der BÖB 
mit regionalen Arbeitsgemeinschaften in allen wichtigen deutschen Wirtschaftsräumen vertreten. Spezielle Fachthemen werden in überregi-
onalen Ausschüssen behandelt. Der BÖB ist kompetenter Ansprechpartner für die Politik auf Kommunal-, Landes- und Bundesebene und 
kooperiert mit bedeutenden Wirtschaftsverbänden. Er bringt auf diesem Weg die Belange seiner Mitgliedsunternehmen in den politischen 
Meinungsbildungsprozess ein. Der BÖB erfüllt Aufgaben und verfolgt Ziele in folgenden Bereichen: Politik, Öffentlichkeit, Institutionen, Mit-
gliedsunternehmen. 
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